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09.01.25 Schlossgut Lüll, Wachenheim
  Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4       

23.01.25 Weingut Schwedhelm, Zellertal
 Turmsaal, Langstraße 15                                                                    

06.02.25 Weingut Schwan, Zellertal
  Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4      

20.02.25 Weingut Martinspforte, Einselthum
 Turmsaal, Langstraße 15                                                                    

06.03.25 Weingut Peth, Monzernheim
  Ostflügel an der Orangerie, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 4      

18:00 – 23:00 Uhr  
in Kirchheimbolanden       

2025

Bolanden

Theater Blaues Haus, Bolanden-Weierhof
Sa., 25.01.2025, 20:00 Uhr: Martin Zingsheim - aber bitte mit ohne

Heutzutage ist Verzicht der wahre Luxus. Echte Teil-
zeit-Asketen verzichten eigentlich auf alles: Fleisch, 
Laktose, Religion und vor allem eine eigene Meinung. 
Einfach loslassen. Auch Martin Zingsheim hat sich 
frei gemacht. Ein Mann. Ein Mikro. Keine Pyrotechnik. 
Denn alles was Du hast, hat irgendwann Dich. Und 
Relevanz braucht keine Requisiten. Wenn Überfluss-
gesellschaften Verzicht üben, ist das Leben voller Wi-
dersprüche.
Zweitägige Fernreisen treten Viele nur noch in fair ge-
handelten Öko-Klamotten an und transportieren Was-
ser in Plastikflaschen dafür mit dem Elektrofahrrad. 
Martin findet in „aber bitte mit ohne“ gleich eine gan-
ze Menge Wahnsinn, auf den man sofort verzichten 
könnte: Kundenrezensionen, Terrorismus-Experten, 
Tierfreunde, Hobbypsychologen, Online-Petitionen 
und glutenfreie Sprühsahne. Nur auf eines sollten Sie 
niemals verzichten: nämlich ins Theater zu gehen!

Martin Zingsheim, mit Aus-
zeichnungen überhäufter Co-
median aus Köln, präsentiert 
sein ständig aktualisiertes Er-
folgsprogramm, in dem er wie 
kein Zweiter sprachlich bril-
lante Komik und rasante Gags 
mit kritischer Tiefenschärfe zu 
verbinden weiß. Zingsheim ist 
wie Philosophie, nur mit Witzen 
statt mit Fußnoten. Dadurch 
wird’s auch deutlich lustiger.

Weitere Infos: https://zingsheim.com/
Auf Youtube: https://youtu.be/7iPd959xL18
Eintritt: kostenpflichtig
Veranstalter: neuer landweg e.V.
Kartenvorbestellung: reservierung@neuerlandweg.de

Gauersheim

 

Mitteilungen anderer Behörden

Gemeinsam der Trauer begegnen
Am Freitag, den 24. Januar 2025 können Kinder ab dem Grundschulal-
ter und Jugendliche, die einen nahestehenden Menschen durch den Tod 
verloren haben, sich treffen. In der Kinder- und Jugendtrauergruppe, des 
ambulanten Hospiz-und Palliativ-Beratungsdienstes Donnersberg-Ost, 
sich über ihre Trauer austauschen. Spüren, dass Sie nicht alleine damit 
sind, sondern dass es Gleichaltrige gibt, die ähnliches empfinden. Mit 
Geschichten, Kreativangeboten und einem gemeinsamen Abendessen 
wollen wir diesem nicht einfachen Thema begegnen.
Die Gruppe findet jeweils einmal im Monat 
freitags statt, von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 
Wo sie stattfindet, sowie weitere Termine, er-
fahren Sie und Ihr bei Ihrer Anmeldung und 
in einem Vorgespräch.
Das Team der Gruppe: Christiane Rubner-
Schmidt (Tel: 01709664434) und Birgit 
Rummer (06352-750883) sind gespannt auf 
Euch. 

Jakobsweiler

Mal wieder Lust auf einen Spieleabend ?
Jeden 4. Freitag im Monat

24. Januar 2025 – 28. Februar 2025 – 28. März 2025
Herbst/Winterzeiten: von 18:30 Uhr  bis 23:30 Uhr im Bürgerhaus in Jakobsweiler

Wer Lust hat mitzuspielen, ob allein oder mit SpielepartnerInnen, ist herzlich willkommen.
Gern möchten wir mit dir / euch 

spannende und unterhaltsame  Abende verbringen.
Bringt bitte euer Lieblingsspiel mit

Und los geht’s …………..

Wir freuen uns
Annegret                  Rosemarie                  Ute                Gido Freyer

Freiwillig Feuerwehr Kirchheimbolanden

Hilfe für den Rettungsdienst 
Am 1.1.2025 um 12:37 Uhr wurde die Feuerwehr 
in Dannenfels zu einem Einsatz gerufen, um eine 
nicht mehr gehfähige Person am Adlerbogen auf-
zunehmen und in die Ortslage zu transportieren. 
Nach Eintreffen in Dannenfels 
verschlechterte sich der All-

gemeinzustand der Person, so dass ein Rettungswa-
gen alarmiert werden musste. Bis zum Eintreffen des 
Rettungswagens wurde die Person von der Feuerwehr 
betreut. Das All Terrain Vehicle in Dannenfels bewährte 
sich erneut auch bei diesem Einsatz. Insgesamt waren 
18 Feuerwehrkräfte, Frauen und Männer, an dem Ein-
satz beteiligt, dieser konnte um 13:52 Uhr abgeschlos-
sen werden.

Brand eines Windrades
Am 2.1.2025 wurde die Feuerwehr Kirchheim-
bolanden zu einer Rauchentwicklung aus einem 
Windrad alarmiert. Da aufgrund der Höhe der 
Windräder keine effektiven Löschmaßnahmen 

möglich sind und andererseits herabfallende Teile weit verstreut werden 
können, wurden die Feuerwehren aus Bolanden, Bischheim, Mannheim, 
Gauersheim und Albisheim nachalarmiert. Diese sperrten alle Zufahrten 
zu der Einsatzstelle ab.
Unterstützung leistete dabei auch der Bauhof Kirchheimbolanden und die 
Polizei. Über KatWarn wurde eine Warnung für die Bevölkerung abgesetzt 
und auf die Rauchentwicklung aus dem Windrad hingewie-
sen. In der Ortslage Gauersheim, die am meisten durch die 
Rauchentwicklung betroffen war, wurden Lautsprecher-
durchsagen von der Feuerwehr vorgenommen. Auch die Au-
tobahnpolizei wurde vorsorglich informiert. Bei dem Brand-
geschehen liefen auch die Betriebsstoffe aus der Gondel 
des Windrades aus, diese drangen in die umgebende Ackerfläche ein. Aus 
diesem Grund wurde die Untere Wasserbehörde hinzugezogen. Nachdem 
die Anlage weitgehend kontrolliert abgebrannt war, konnte der Einsatz für 
die Feuerwehr um 11:49 Uhr beendet werden. Die Einsatzstelle wurde dem 
Betreiber übergeben.

Einsatzserie zum Abschluss 2024 und zum 
Anfang 2025 für die Feuerwehr
Am 31.12.2024 wurden um 17:08 Uhr die Feuerwehren aus Kirchheim-
bolanden, Bolanden, Mannheim, Göllheim sowie die Abschnittsleitung, 
Gesundheit, das Messfahrzeug des Gefahrstoffzuges und der Gefahr-
stoffzugführer zu einem Dachstuhlbrand in Kirchheimbolanden alarmiert. 
Die Alarmmeldung "Feuer aus dem Dachfenster, Personen im Gebäude" 
ließ Schlimmes vermuten. Die Bebauung in der Schlossstraße und damit 
der Innenstadt Kirchheimbolanden stellt daneben großes Risiko für eine 
schnelle Brandausbreitung dar.
Die eintreffenden Kräfte konnten glücklicherweise nur eine leichte Ver-
rauchung in der Dachgeschosswohnung feststellen. Die Bewohner hatten 
versucht, in der Wohnung auf einem Einweg-Holzkohlegrill Essen zuzu-

bereiten. Alle drei betroffenen Personen wurden 
dem Rettungsdienst zur Kontrolle einer Rauchgas-
intoxikation vorgestellt. Der bereits abgelöschte 
Holzkohlegrill wurde sichergestellt und der Polizei 
übergeben.
Anschließend wurde die Wohnung belüftet und 
mit CO-Meldern kontrolliert. Eine CO-Belastung 
konnte dabei nicht festgestellt werden. Der Ein-
satz der 61 Kräfte auf dem Plan gerufen hatte, war 
um 18:00 Uhr beendet. Die Mieter hatten mehr als 
Glück, eine Verwendung eines Holzkohlegrills in 
einer Wohnung ist lebensgefährlich, eine solche 
Benutzung darf nicht vorkommen. 
Die Feuerwehrmänner und -frauen waren noch auf 

dem Heimweg da wurden sie zu einem Verkehrsunfall auf der Autobahn 
63 alarmiert. Zwei PKW waren kollidiert. Da keine Personen eingeklemmt 
waren konzentrierten sicher die eingesetzten Kräfte auf Absicherungsmaß-
nahmen und das Binden von ausgelaufenen Betriebsstoffen
Die Verletzten wurden vom Rettungsdienst betreut. Nachdem die Einsatz-
stelle von der Polizei freigegeben war, konnte die Straße gereinigt und die 
Fahrzeuge auf dem Standstreifen geschoben werden, damit konnte der 
Verkehr einspurig weiterlaufen. Die Einsatzstelle wurde von der Polizei 
übernommen und der Einsatz war um 19:39 Uhr beendet.
Als das erste Fahrzeug auf der Rückfahrt von der Einsatzstelle war, entdeck-
te es einen weiteren Unfall mit zwei PKW. Betroffen waren vier Personen, 
die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle ab, stellte den Brandschutz sicher 
und alarmierte den Rettungsdienst. Nachdem auch die 
Polizei diese Einsatzstelle übernommen hatte, konnte 
die Feuerwehr den letzten Einsatz des Jahres mit der 
Nummer 335 um 20:07 Uhr beenden.
Das neue Jahr hielt bereits um 2:00 Uhr einen neuen 
Einsatz bereit. In der Dr. Heinrich von Bruck Straße 
brannte eine Mülltonne, deren Feuer auf ein Garten-
haus übergriff. Die Anwohner hatten bereits mit dem 
Löschen des Brandes begonnen. Die Feuerwehr räum-
te das Gartenhaus unter Atemschutz aus und nahm 
Löscharbeiten vor. Wegen der Sandwichbauweise des Gartenhauses wa-
ren die Löscharbeiten schwierig. Der Einsatz war um 3:05 Uhr beendet. Auf 
der Rückfahrt entdeckte die Besatzung des Hilfeleistungslöschfahrzeugs 
noch brennende Feuerwerkskörper an einem Gebäude und löschte diese 
ebenfalls ab. Damit war für die 11 Frauen und Männer der Einsatz Nummer 
zwei des neuen Jahres beendet.


